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AUFNAHME

 Kreissägeblätter

 Segmente

 Schlichtringe

 Zahnträger

 Abmessungen

 Einsatzzeiten

 Schärfzyklen

 Regenerierungszyklen

1. Sortieren und Reinigen

2. Entfernen des alten 

 Schneidwerkstoffes

3. Aufbereitung der Plattensitze

REGENERIERUNG 

 Spanflugverhalten

 Abnutzungsgrad  

Stammblattkörper

 Abnutzungsgrad 

Schneidwerkstoff

 Richtzustand

 Spannungszustand

BEURTEILUNG
SÄGEWERK

 Prüfung nach den  

HDS Regenerierungsnormen

QUALITÄTSKONTROLLE
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4. Auflöten des neuen 

 Schneidwerkstoffes

5. Egalisieren und Schleifen

6. Richten und Spannen

Gebraucht heißt nicht verbraucht, denn oftmals ist eine im Ver-

gleich zur Neuanschaffung wesentlich wirtschaftlichere Instand-

setzung oder Regenerierung Ihrer Sägewerkzeuge möglich.

Sägewerkzeuge können direkt bei uns im Werk nach den HDS-

Qualitätsstandards überholt werden. Bei besonders hochwerti-

gen Kreissägeblättern, Segmenten und Schlichtringen, meist  mit 

besonders robustem Grundkörper nach der „AST Abgesetzter 

Sägeblatt-Technologie“ ausgestattet, ist eine komplette Regene-

Ein weiteres Leben für Ihre gebrauchten Sägewerkzeuge
rierung sinnvoll und wirtschaftlich äußerst attraktiv. Dieser Prozess 

kann mehrfach wiederholt werden, sodass Sie von einer x-fach ge-

steigerten Lebensdauer Ihrer Sägewerkzeuge profitieren. 

Lassen Sie Ihre Sägewerkzeuge von uns instand setzen oder regene-

rieren. Damit zögern Sie in den meisten Fällen eine Neuanschaffung 

hinaus und bekommen Ihre „Gebrauchten“ wie neu zurück!


